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Die Talammänner von Ursern

Von a. Landammann Jsidor Meyer
Bereinigt und nachgeführt von Carl Franz Müller

Die Grundorganisation des Staates entsprach in Ursern ursprünglich derjenigen

des alten Landes Uri und die Stellung des Talammanns im Prinzip derjenigen

des Landammanns. Aber während ein Verzeichnis der Landammänner schon

1883/84 von Fr. Jos. Schiffmann im Geschichtsfreund und 1937 von Friedrich
Gisler im Archiv für Heraldik und separat in eingehenderer Behandlung
veröffentlicht wurde, hat Dr. Alex Christen erstmals im Urner Hist. Neujahrsblatt
1926 eine Liste der Talammänner von Ursern publiziert. Diese dürfte in ihrem

ersten Teil um 1750 entstanden sein und entspricht ziemlich genau anderen

ungedruckten Verzeichnissen in Privatbesitz. Landammann Jsidor Meyer, der sich

von jeher für alle Belange der Talgeschichte interessierte, wurde vielleicht durch
diese Publikation veranlasst, sein «Chronologisches Verzeichnis der Vorsteher der

Talschaft Ursern seit dem ersten geschichtlich dokumentierten Ammann Heinrich

von Hospental von 1309 bis auf den heutigen Tag 1939, also von 630 Jahren,
zusammengestellt mit nachfolgendem Beschrieb, bzw. Nachweis über deren

Vorkommen, anhand von Urkunden, Tal- und Pfarrbüchern, Steuerbüchlein, Schuldbriefen

etc.» zu schreiben, das er auf dem Umschlag einfacher «Die Talammänner

von Ursern» nennt. Dieses Verzeichnis enthält z. B. vor 1600 etwa dreimal mehr
Namen als die bisher bekannten. Dass Landammann Meyer bestrebt war, ein
lückenloses Register aufzustellen, können wir begreifen, mussten aber alle Namen

oder Amtszeiten ausmerzen, die sich auf blosse Hypothesen stützten.
Glücklicherweise sind in den 30 Jahren seit Abschluss des Manuskriptes eine Anzahl

Abhandlungen erschienen, wie jene von Meinrad Schnellmann, Ludwig Suter

und Johannes Gisler, die uns bei der Bereinigung der Vorlage von grossem Nutzen

waren und die schon seit Jahren gewünschte Veröffentlichung ermöglichten.
Möge diese Publikation mithelfen, die Erinnerung an den verdienten Magistraten,
Landammann und a. Talammann Jsidor Meyer aufzufrischen, aber auch das Interesse

und Verständnis für die Talgeschichte von Ursern zu fördern.
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